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Ich glaube; hilf meinem Unglauben! Markus 9, 24

Ich glaube! Das geht mir so einfach über die Lippen. Eigentlich sage ich 
das in den meisten Zusammenhängen, wenn ich etwas eben nicht genau 
weiß. Wenn ich mir nicht ganz so sicher bin. Aber nicht, um auszudrü-
cken, dass ich vollkommen überzeugt bin.
Wenn Menschen nach ihrem Glauben gefragt werden, sagen die we-
nigsten: „Ich glaube!“ mit einem kräftigen Ausrufezeichen. Eher vorsich-
tig, klar, da könnte etwas sein. Vielleicht ist es Gott. 
„Natürlich glaube ich, keine Frage.“ So könnte das klingen. 
Früher hieß es: Da steht jemand fest im Glauben. Den kann nichts er-
schüttern. 
Heute ist da schnell Skepsis im Spiel, ob jemand wirklich die Augen 
offen hat und die Welt richtig wahrnimmt mit so einer klaren Aussage. 
Hilf meinem Unglauben! So geht es weiter. Auch mit einem kräftigen 
Ausrufezeichen. Es geht beides. Glauben und Zweifeln. Und beides 
geht mit einer Gewissheit, dabei nicht alleine gelassen zu werden. Und 
das ist mir wichtig. 
Glaube ist in diesem Fall nichts, was nicht ins Wanken geraten kann. 
Blinder Glaube an etwas zum Beispiel. Sondern es ist ein Glaube mit 
offenen Augen, der Zweifel zulässt. Und es gibt trotzdem ein Gebet, 
ein Bitten um Hilfe. Und diese Bitte geht an Gott: Hilf mir, wenn ich ins 
Zweifeln gerate. Weil ich meine Augen und Ohren vor der Welt nicht 
verschließe. Lass mich im Vertrauen auf deine Hilfe und Liebe es weiter 
versuchen. Gerade weil ich glaube. 
Dieses Vertrauen in Gott können wir gebrauchen, wenn wir in ein neues 
Jahrzehnt gehen. Wir haben es nötig bei allen Veränderungen, die uns 
dieses Jahr und das ganze Jahrzehnt bringen wird. 
Ich glaube! Und wenn ich anfange, mich in Zweifeln zu verlieren: 
Hilf meinem Unglauben!

Ich wünsche uns allen ein gesegnetes Jahr 2020!



4 5

STEH´ AUF UND GEH! – WELTGEBETSTAG 2020

Aufstehen. Eigentlich ganz einfach, wir tun es jeden Tag - und doch nicht 
oft genug.
Das Land braucht Veränderung, haben die Frauen in Simbabwe erkannt 
-  unseres auch. Wir laden ein zum Weltgebetstag, diesmal aus Simbabwe.

An jedem 1. Freitag im März wird der Weltgebetstag von Frauen aller 
Konfessionen gefeiert. Er bringt die Menschen zusammen und gibt uns 
Einblick in die Situation von Frauen in verschiedenen Ländern.
Wir beten gemeinsam für die Glaubwürdigkeiten unserer Kirchen, sa-
gen die Simbabwerinnen. Aber beten allein genügt nicht, heißt es im 
Text im Gottesdienst. Informiert beten und betend handeln: Aufstehen 
und gehen, denn wir dürfen uns nicht fürchten, auf Gottes Wort zu ver-
trauen. Steht auf und geht!
Und kommt zum Weltgebetstag am Freitag, dem 06. März, zu St. Seve-
rini in Kirchwerder.
Nach dem Gottesdienst gibt es ein gemütliches Beisammensein mit lan-
destypischen Speisen aus Simbabwe.

Karin Langenbein und WGT Frauenteam

AKTUELLES

DAS EINZIG BESTÄNDIGE IST DER WANDEL

Fünf Jahre mit Option auf Verlängerung 
– so stand es 2014 in der Ausschreibung 
für die regionale Projektstelle. Nun gehen 
die fünf Jahre zu Ende und die Option 
auf Verlängerung ist entfallen, weil im Kir-
chenkreis zur Zeit Regionalstellen grund-
sätzlich nicht mehr verlängert werden. 
So endet meine Zeit in den Vier- und 
Marschlanden zum 31. Januar 2020 und 
ich werde nach einer Übergangszeit im 
Vertretungsdienst eine neue Aufgabe 
fi nden.
Ich schaue zurück mit gemischten Eindrük-
ken: Ich habe eine interessante Region 
kennen gelernt und zugleich von jeder 
einzelnen Gemeinde nur ein wenig mit-

bekommen. Meine Perspektive war vor allem das Ganze: Die Kirchen 
in der Bergedorfer Museumslandschaft vertreten, Menschen aus ganz 
Hamburg auf Pilgertouren durch die Region führen und sensibilisieren 
für die besondere Situation im Landgebiet oder die Öffnung der Kir-
chen in den Marschlanden organisieren, damit wir seit zwei Jahren 
nun auch regelmäßig in alle Kirchen einladen können. Das waren ein 
paar Projekte für die Region. Dazu Trauungen und Beerdigungen und 
Gottesdienste am Sonntag und zu anderen Zeiten. 
Manchen Menschen bin ich regelmäßig begegnet, sie werden meine 
Erinnerung an diese Zeit prägen, wenn ich nun weiter ziehe, Gott weiß 
wohin. 
Am 19. Januar 2020 um 10.00 Uhr feiern wir den Abschiedsgottes-
dienst in Allermöhe. Vielleicht sehen wir uns? Danke für alle Begegnun-
gen und Begleitung, und Ihnen allen ein herzliches Gott befohlen in 
diesen Zeiten voller Wandel. 

Elisabeth Fischer-Waubke
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AKTUELLES

Haushaltsplan 2020

Der Haushaltsplan 2020 wurde durch Beschluss des Kirchengemein-
derates in der Sitzung vom 10. Dezember 2019 festgestellt.

Die Gemeinde hat die Gelegenheit, den Haushaltsplan in der 
Zeit vom 01. - 29. Februar 2020 während der Bürozeiten im 
Gemeindebüro einzusehen.

Grünkohlessen für Senioren

Wer gerne Grünkohl isst, kann sich auf dieses traditionelle Wintergericht 
freuen: Ein gemeinsames Mittagessen wird am 31. Januar 2020 von 
12.00 - 14.00 Uhr angeboten. 
Bitte bis zum 23. Januar 2020 ausschließlich bei Birgit Zeyn anmelden 
(Tel. 0177 - 45 45 115).

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme,
Birgit Zeyn und Pastor Braun

AKTUELLES
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HINWEISE

Urlaub im Gemeindebüro           

Das Büro ist zu den folgenden Zeiten nicht besetzt:

Petra Jansen: 
07. - 10. Februar 2020

  

Konfi -Update

Konfi rmandenjahrgang 2018-2020

11. Januar  10.00 -16.00 Uhr
  Die Taufe
08. Februar  10.00 - 16.00 Uhr
  Auf der Suche nach Gott  

Pastor Alexander Braun

HINWEISE

SPENDENERLÖS MARTINSFEST

Beim sehr gut besuchten Martinsfest hat der Losverkauf einen Gesamt-
erlös von 541,10€ gebracht. Der Betrag kommt der Bergedorfer Tafel 
zugute. Herzlichen Dank!

Teamer-Update

24. - 26. Januar  Freizeit

Weihnachten im Schuhkarton,                                                                                   
ein Projekt von 

„Geschenke der Hoffnung e.V.“, 

sagt Danke an alle Päckchenpacker 
und Spender für 196 liebevoll verpack-
te und hochwertig gefüllte Schuhkartons.
Vielen, vielen Dank dafür. Im nächsten Jahr 
sind wir gerne wieder dabei.

Familie Albers

Quelle: www.geschenke-der-hoffnung.org
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Alle Konzerte (falls nicht anders angegeben) finden in  St. Johannis zu Curslack statt. 
Der Eintritt ist frei, falls nicht anders angegeben. 

Samstag, 01. Februar, 19.00 Uhr – Heavy Classics

Malte Vief (Gitarre), ein Musiker und Komponist im Crossover-Dialog. 
Klassisch ausgebildet, fühlte sich der Musiker immer zur Rockmusik 
hingezogen. Beide Genres vereinen sich in Eigenkompositionen und 
innovativen Arrangements - eine aufregende musikalische Symbiose, 
die durch Verschmelzung verschiedener Elemente und Strukturen kon-
zertanter Musik mit der Intensität und Klangaspekten von Rockmusik 
entsteht. Malte Vief schafft einen spannenden Abend mit einer neuen 
Musik mit druckvoller Direktheit, Euphorie und Melancholie.

Samstag, 07. März, 19.00 Uhr – People and Places
Der Pianist Clemens Christian Poetzsch wusste schon immer, was Mu-
sik für ihn bedeutete: Freiheit. Freiheit, zu improvisieren. Freiheit, neue 
Klangwelten zu erschaffen. Freiheit, seinem Instinkt zu folgen, wohin 
der ihn auch führen möge. Schon seine in Zusammenarbeit mit ver-
schiedenen Musikern entstandenen Veröffentlichungen und sein Solo-
Debütalbum (People & Places, 2016) zeichneten ihn dabei als ein 
besonderes Talent aus.

Montag, 27. Januar, 18.30 Uhr
Wassili Peskow (1930 - 2013)  „Die Vergessenen der Taiga“

Diese unglaubliche - wahre - Geschichte einer Familie russischer Altgläubi-
ger, die fernab jeder Zivilisation lebte, wird in diesem Buch vom Journa-
listen, Schriftsteller und Fotografen Wassili Peskow erzählt. Der Glaube 
schreibt diesen Menschen vor, nach den Ritualen des 17. Jahrhunderts zu 
leben. Geld, Papiere, Unterwerfung vor dem Zaren - das alles darf nicht 
sein. Was bleibt ihnen? Flucht in unerreichbare Weiten des Riesenreiches. 
Diese Familie fand ihre Bleibe im unwirtlichen Sibirien. Wie sie Kraft ihres 
Glaubens dieses Leben meisterten, erzählt der Autor aus eigener Erfahrung.  
Eine einmalige Robinsonade.

Lesen – Hören – Diskutieren – Hinterfragen – Austauschen
Neue Literatur erfahren und eigene Literatur vorstellen

Gemütlich bei Tee und Kaffee
Immer am letzten Montag des Monats um 18.30 Uhr

Im kleinen Sitzungssaal des Gemeindehauses

Anmeldungen und Informationen bei Renate Körner  
Tel. 040-723 8565

Montag, 24. Februar, 18.30 Uhr
Rose Ausländer (1901 - 1988) "Der Steinbruch der Wörter"

Rose Ausländer, geb. Scherzer, war deutschsprachige Jüdin, lebte im Getto 
von Czernowitz (heute Ukraine), im Exil in New York und ab 1972 bis zu 
ihrem Tode im Nelly-Sachs Haus, dem Jüdischen Altenheim in Düsseldorf. In 
dem zu ihrem 130. Geburtstag herausgegebenen Buch erzählt der Vorsitzen-
de der Rose-Ausländer-Gesellschaft Helmut Braun das tragische, aber auch 
von viel Heimatliebe getragene Leben dieser außergewöhnlichen Frau. Das 
Buch ist Teil der "Jüdischen Miniaturen". Ihre Gedichte sind nicht leicht zu 
lesen. Vielleicht ist das gewollt. Der Leser soll sich hinein "leben". Ihre Texte, 
ihre Gedichte und ihre Fotos zeigen den ganzen Lebensweg auf. Ein Buch, 
das auch Einblick gibt in eine kaum bekannte Landschaft: Die Bukowina!

Samstag, 04. Januar, 19.00 Uhr – Lieder zur Völkerverständigung
Sibylle Kynast ist eine typische deutsche Folksängerin der ersten Stun-
de. Sie sang bereits bei den City Preachers zusammen mit Alexandra 
und Udo Lindenberg. Dieses Konzert trägt den Titel „Lieder zur Völker-
verständigung“. Sie singt Jiddische Lieder, eine deutsche Version eines 
Chansons von Serge Lama, serbische, ungarische, griechische Lieder 
und Lieder der Roma. Sie begleitet sich auf der Gitarre und wird unter-
stützt von einer weiteren Gitarre, einer Geige und einem Kontrabass. 
Herausgekommen ist ein wunderschönes Folkalbum mit Tiefgang und 
Lebensfreude.
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Hinweis
Im Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Johannis zu Curslack werden regelmäßig 
kirchliche Amtshandlungen von Gemeindegliedern veröffentlicht. Gemeindeglieder, die mit der 
Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchengemeinderat oder dem 
Pfarramt ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem jeweiligen 
Redaktionsschluss vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruches nicht garantiert 
werden kann. Personenbezogene Daten werden im Internet nicht veröffentlicht.

KINDERSEITE AUS DEM GEMEINDELEBEN
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  Getraut wurden

Aus Datenschutzgründen werden an dieser Stelle keine
personenbezogenen Daten veröffentlicht.

Aus Datenschutzgründen werden an dieser Stelle keine
personenbezogenen Daten veröffentlicht.

Getauft wurden

Aus Datenschutzgründen werden an dieser Stelle keine
personenbezogenen Daten veröffentlicht.

Verabschiedet wurden



14 15

Kirchenmusik

Posaunenchor jeden Dienstag 20.00 Uhr Kirche
 Weitere Infos: Hendrik Scholow,  Tel. 723 11 40

Flötengruppen jeden Mittwoch 18.30 Uhr Gemeindehaus
 Weitere Infos: Inga Dwenger
 kirchenmusik@kirche-curslack.de

Kirchenchor jeden Mittwoch 19.45 Uhr Gemeindehaus
 Weitere Infos: Inga Dwenger
 kirchenmusik@kirche-curslack.de

Geselliges

Gemeindenachmittag monatl. freitags –  15.00 Uhr        Gemeindehaus
 31. Januar 12.00 -14.00  Uhr; 
 28. Februar Geburtstagskaffee mit  Anmeldung!  

Seniorentreff  1. Donnerstag im Monat Gemeindehaus
15.15 - 16.30 Uhr

 Weitere Infos: Birgit Zeyn,  Tel. 0177- 45 45 115

Männerkochen monatl. donnerstags, 18.30 Uhr  Gemeindehaus
 09. Januar, 13. Februar
 Weitere Infos: Pastor Braun, Tel. 723 702 41

Kreativgruppe monatl. donnerstag, 19.00 Uhr Gemeindehaus
 23. Januar, 27. Februar
 Weitere Infos: Gemeindebüro  Tel. 723 1140

Kultur

Schnack op Platt monatl. donnerstags,19.30 Uhr Gemeindehaus
 16. Januar, 20. Februar
 Weitere Infos: Pastor Braun,   Tel. 723 702 41

Literaturkreis monatl. montags, 18.30 Uhr    Gemeindehaus  
 27. Januar, 24. Februar

Bewegung

Stuhlgymnastik 1. Donnerstag im Monat Gemeindehaus
für Senioren 14.00 - 14.45 Uhr
 Weitere Infos: Birgit Zeyn,  Tel. 0177- 45 45 115

ANGEBOTE

Impressum 
Herausgeber: Kirchengemeinderat der ev.-luth. Kirchengemeinde St. Johannis zu Curslack, 
Rieckweg 3, 21039 Hamburg; 
Redaktion: Detlev zum Felde (V.i.S.d.P.), Pastor Alexander Braun, Beatrix Montowski, Petra Jansen
Druck: DSN Druck Service Nord GmbH, Hamburger Landstraße 30, 21465 Wentorf; 
www.dsndruck.de. Der Gemeindebrief erscheint zweimonatlich und wird kostenlos an alle  

Haushalte im Bezirk verteilt. Aufl age:1.700 Exemplare 
Titelbild: www.gemeindebrief.de

ANGEBOTE

Kirchengemeinderat Di., 21. Januar, 19.30 Uhr Gemeindehaus
(nicht öffentlich) Di., 18. Februar, 19.30 Uhr
   21./22. Februar  Außentagung
info@kirche-curslack.de

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 02. Januar 2020 
redaktion@kirche-curslack.de
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05. Januar

2. So. n. d. Christfest

10.00 Uhr Gottesdienst m. A. Prädikantin
Langenbein

12. Januar

1. So. n. Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst Pastor Braun

19. Januar

2. So. n. Epiphanias

10.00 Uhr Regionaler Gottes-
dienst in der Dreieinigkeitskirche, 
Allermöhe

Pastor*innnen 
der Vier- und 
Marschlande

26. Januar

3. So.n. Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst 
in Neuengamme

Prädikant  
Burkhardt

02. Februar 

letzter So. n. Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst m. A. Pastor Braun

09. Februar

Septuagesimae

17.00 Uhr Familiengottesdienst Vikarin
Schwerdtfeger

16. Februar

Sexagesimae

10.00 Uhr Gottesdienst  der 
Vierländer Gemeinden m. A., 
Chor und Posaunenchor in Alten-
gamme

Pastor*innnen 
der Vierlande

23. Februar

Estomihi

10.00 Uhr Gottesdienst Pastor Braun

01. März

Invokavit

10.00 Uhr Gottesdienst m. A. Pastor Braun

06. März

Weltgebetstag

19.00 Uhr Gottesdienst in 
St. Severini, Kirchwerder

Prädikantin 
Langenbein 
und Team

Änderungen vorbehalten

GOTTESDIENSTE


